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3. Maßnahmenplanung 
3.1 Bereits vorhandene Maßnahmen zur Lärmminderung 

Bereits vorhandene Maßnahmen zur Lärmminderung an Hauptverkehrsstraßen: 

lfd. 
Nr. 

Maßnahmenart Erläuterungen (Wo, Was) 

   

  
 

ggf Zeilen hinzufügen oder löschen 

 

3.2 Geplante Maßnahmen zur Lärmminderung für die nächsten fünf Jahre 
(einschließlich der Maßnahmen zum Schutz ruhiger Gebiete) 

Geplante Maßnahmen zur Lärmminderung an Hauptverkehrsstraßen: 

lfd. 
Nr. 

Maßnahmenart Erläuterungen 
(Wo, Was) 

Erläuterungen 
des erwarteten 
Nutzens 
(freiwillige Angabe) 

Kosten der 
Maßnahme [€] 
(freiwillige Angabe) 

     

     

ggf Zeilen hinzufügen oder löschen 

Erläuterungen des erwarteten Nutzens1 

pflichtige Angaben der Gemeinde: 

entfällt 

 

3.3 Langfristige Strategien zum Schutz vor Umgebungslärm 

Gibt es eine langfristige Strategie?  ja nein 

 
Wenn ja: Erläuterung der langfristigen Strategie zur Reduzierung der Lärmbelastung 

pflichtige Angaben der Gemeinde: 

Anregungen der Gemeinde an den Straßenbaulastträger: 

Es wird angeregt, dass im Bereich der Gemeinde Christinenthal im Verlauf der B 430 
(Teilbereich) die Geschwindigkeit auf 70 km/h begrenzt wird. 

Ferner wird angeregt, dass im Falle einer Fahrbahnerneuerung auf der B 430 sogenannter 
Flüsterasphalt verbaut wird. 

Des Weiteren wird angeregt, auf dem bestehenden Parkplatz ein Hinweisschild 
aufzustellen, mit dem dazu aufgefordert wird, die Motoren beim Parken auszustellen. 

Gemäß § 1 Abs. 6 Baugesetzbuch (BauGB) sind bei der Bauleitplanung insbesondere 
auch die allgemeinen Anforderungen an gesunde Wohn- und Arbeitsverhältnisse sowie 
die Belange des Umweltschutzes und damit auch der Schutz vor Umgebungslärm zu 
berücksichtigen. 
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4.5 Dokumentation 

Inhaltliche Zusammenfassung der öffentlichen Konsultation (Protokoll): 

pflichtige Angaben der Gemeinde: 

Die erforderlichen Unterlagen wurden im Bürgerinformationssystem bereitgestellt. 

 

Link zur Webseite mit Dokumenten der öffentlichen Konsultation:  
freiwillige Angaben der Gemeinde: 

www.amt-schenefeld.de 

5. Finanzielle Informationen zum Lärmaktionsplan 

Geschätzte Gesamtkosten (für die Aufstellung) des Aktionsplans (ohne Maßnahmenumsetzung) 
freiwillige Angaben der Gemeinde: 

entfällt 

 

Geschätztes Kosten-Nutzen-Verhältnis der im Aktionsplan beschriebenen Maßnahmen 
freiwillige Angaben der Gemeinde: 

entfällt 

 

6. Evaluierung des Aktionsplans 
6.1 Überprüfung der Umsetzung 

Angabe, ob Regelungen für die Überprüfung der Umsetzung des Lärmaktionsplans vorgesehen 
sind: 

  ja nein 

 

Wenn ja: Erläuterung der geplanten Regelungen für die Überprüfung der Umsetzung des 
Lärmaktionsplans 

freiwillige Angaben der Gemeinde: 

Es wird diesbezüglich auf das Formblatt des LfU (Stand: Mai 2023) „Vermerk zur vereinfachten 
Überprüfung des Lärmaktionsplans gem. § 47 d Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG)“ 
verwiesen. 

 

 

6.2 Überprüfung der Wirksamkeit 

Angabe, ob Regelungen für die Überprüfung der Wirksamkeit des Lärmaktionsplans vorgesehen 
sind: 

 ja nein 

 

Geplante Regelungen für die Überprüfung der Wirksamkeit des Lärmaktionsplans 

freiwillige Angaben der Gemeinde: 

Es wird diesbezüglich auf das Formblatt des LfU (Stand: Mai 2023) „Vermerk zur vereinfachten 
Überprüfung des Lärmaktionsplans gem. § 47 d Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG)“ 
verwiesen. 






